
Weniger Staub am Bau

Norbert Kluger

Osnabrück, den 21.02.2008

Einsatz staubarmer Maschinen, Verfahren
und Produkte
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Abbrucharbeiten

Umbauarbeiten 

Stemm-, Schleif-, und Fräsarbeiten

Putzarbeiten, 

Abschlagen von alten Putzen

Verdichtungsarbeiten

Anrühren von Trockenmörtelmassen

Baustoffrecyclinganlagen

Strahlarbeiten

Reinigungsarbeiten

Am Bau hohe Staubbelastungen 
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Baustellenpraxis …          Bilder, die jeder kennt
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Luftbelastung und Gesundheit
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Bessere Luft auf der Baustelle
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Winkelschleifer ohne Absaugung
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Ungenügend wirksame Nasstrennsäge
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Reinigungsarbeiten mit Besen
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Sinkgeschwindigkeit von Stäuben



22.02.2008Norbert Kluger Seite 10

Wie ist die Situation?
Dazu einige Messwerte

Trockenschneiden Nassschneiden

E – Staub 169,00 mg/m³ 54,97 mg/m³

A – Staub 29,80 mg/m³ 6,37 mg/m³

Quarzstaub* 3,89 mg/m³ 0,63 mg/m³

Reinigungsarbeiten
E – Staub 23,80 mg/m³

A – Staub 5,13 mg/m³

Quarzstaub* 0,23 mg/m³            * z.Zt. kein Grenzwert

Staubgrenzwerte seit 01.10.2001

E – Staub 10 mg/m³
(Gesamtstaub)

A – Staub 3 mg/m³
(Feinstaub)
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Ein Beispiel:
Raumgröße:

24 m x 12 m x 2,50 m    = 720 m³

720 m³ X 3 mg/m³   = 2.160 mg

= 2,2 g

Raumgröße x Grenzwert = max. Staubmenge
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Staubarme Maschinen sind am Markt verfügbar

Saubere Sache:
Moderne Maschinen wie 
Bohrhämmer mit integrierter 
Staubabsaugung leisten 
gerade auch bei Überkopf-
Arbeit wertvolle Dienste.
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GISBAU-Datenbank
„Staubarme Bearbeitungsmaschinen/Verfahren" 

Steinsäge mit 
Spezialsägeblatt

Mauernutfräse 
mit Absaugung

BewertungBewertung
??

BewertungBewertung
??
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Unterstützung aus Mitteln des   Forschungsfonds des HauptverbandUnterstützung aus Mitteln des   Forschungsfonds des Hauptverbandes der es der 
gewerblichen Berufsgenossenschaften e.V.gewerblichen Berufsgenossenschaften e.V.

Bewertung des Staubemissionsverhaltens 
handgeführter Maschinen und Geräte 

für die Bearbeitung mineralischer Werkstoffe

Höhe der UnterstützungHöhe der Unterstützung

173.000 € ( 32 % der Gesamtkosten 535.000 € )

Forschungsprojekt
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(Branchen)vereinbarung mit dem Herstellerverband

Beitrag zur Reduzierung der Belastung durch 
mineralischen Staub in der Bauwirtschaft

Hersteller stellen zu prüfenden Bearbeitungsmaschinen 
und Geräte kostenfrei zur Verfügung

Konzept zur Darstellung der Ergebnisse

Erkenntnisse fließt in die Weiterentwicklung der Systeme

ZVEI – Zentralverband
Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e.V.
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Vorbildliche Beteiligung der Hersteller
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Prüfung der Geräte

nach einheitlichen, mit Herstellern 
abgesprochenen Kriterien

jedes Gerät wird 3-mal geprüft

im Mittel pro Tag ein Gerät

Prüfung auf ausgewählten Baustoffen
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A-Bock zum Auflegen der KS-Formelemente

Prüfraum bei der Bayerischen BauAkademie
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Prüfraum in Feuchtwangen

Luftreiniger

Minikran

A-Bock
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Lagerung der Kalksandstein-Formelemente
472472 KSKS--FormelementeFormelemente

= 59 Paletten= 59 Paletten
540540 Betonplatten 40/60 cmBetonplatten 40/60 cm
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PM 4FPM 4G

Stationäre Probenahmegeräte

A-StaubE-Staub

Stationäre Probenahme im Prüfraum
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Personengetragene Probenahmegeräte

E-Staub A-Staub

A-Staub
E-Staub

Personengetragene Probenahme
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Führen der Mauernutfräse 
nach vorgegeben Linien

Versuchsaufbau
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Untersuchungen an Mauernutfräsen
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Untersuchungen an Betonschleifern und -stockern
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Untersuchungen an Diamanttrennschleifern
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Untersuchungen an Putzfräsen



22.02.2008Norbert Kluger Seite 28

Untersuchungen an Schleifern für den Trockenbau
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Untersuchungen von Maschinen zur Fugensanierung
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Bisher untersucht …

Mauernutfräsen

Betonschleifmaschinen

Putzfräsmaschinen

Trennschleifer

Schwing- und
Exzenterschleifer

Fugensanierung

und Prototypen
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Ergebnisse

Ergebnisse
der

Untersuchungen
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Dokumentation des Standes der Technik

Grenzwert für A-Staub
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Abgetragene Masse



22.02.2008Norbert Kluger Seite 34

Wirksame Stauberfassung

Maßgeblichen Einfluss besitzen:

Erfassungselemente 

(Mobil)entstauber
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Erfassungselement
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Erfassungselement
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Entstauber - Filterflächen
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Einfluss des Mobilentstaubers
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Wechsel
des

Staubbeutels

alle 10 – 20 Min.

je nach Material, 
Maschine 

oder Werkzeug

Entstauber der Staubklasse H  und mineralischer Staub
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StaubbeutelStaubbeutel
beibei

EntstauberEntstauber der Klasse der Klasse HH
Fassungsvermögen bei Fassungsvermögen bei 
mineralischem Staubmineralischem Staub

(Mauernutfräsen in (Mauernutfräsen in 
Kalksandstein)Kalksandstein)

1280 g1280 g

nach 10 Minuten dichtnach 10 Minuten dicht

Entstauber der Staubklasse H  und mineralischer Staub
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Staubarme Entleerung oder staubfreie Entleerung ?
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Staubarme Entleerung ?
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Zentrale Botschaft

Systemgedanke in die Praxis tragen!
(nicht irgendwelche Sauger/Entstauber verwenden)

Benutzung dieser Systeme fördern ! 
(System = Maschine + Entstauber)
Was technisch möglich ist, ist in der Praxis selten zu finden!

Wirksamkeit
durch organisatorische Maßnahmen unterstützen ! 
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Novelle Gefahrstoffverordnung (in Kraft seit 01. Januar 2005)

Anhang III – Partikelförmige Gefahrstoffe
2.3     Ergänzende Schutzmaßnahmen für Tätigkeiten mit Exposition gegenüber 

einatembaren Stäuben

(3) Maschinen und Geräte sind so auszuwählen und zu betreiben, dass möglichst 
wenig Staub freigesetzt wird. Staubemittierende Anlagen, Maschinen und 
Geräte müssen mit einer wirksamen Absaugung versehen sein, soweit dies 
nach dem Stand der Technik möglich ist und die Staubfreisetzung nicht durch 
andere Maßnahmen verhindert wird.

(5)      Stäube sind an der Austritts- oder Entstehungsstelle möglichst vollständig zu erfassen und gefahrlos zu 
entsorgen. Die abgesaugte Luft ist so zu führen, dass so wenig Staub wie möglich in die Atemluft der 
Beschäftigten gelangt. Eine Rückführung abgesaugter Luft in den Arbeitsbereich ist nur nach ausreichender 
Reinigung zulässig.

(6)      Ablagerungen von Stäuben sind zu vermeiden. Ist dies nicht möglich, so sind die Staubablagerungen mit 
Feucht- oder Nassverfahren nach dem Stand der Technik oder saugenden Verfahren unter Verwendung 
geeigneter Staubsauger oder Entstauber zu beseitigen. Das Reinigen des Arbeitsbereiches durch trockenes 
Kehren oder Abblasen von Staubablagerungen mit Druckluft ist grundsätzlich nicht zulässig.
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Messwerte:   E-Staub A-Staub Quarz-Staub 
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Informationen für die Praxis …

… unter 
dem
Handels-
namen
der 
Systeme
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Informationen für die Praxis
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Alle Informationen im Internet verfügbar …

www.gisbau.de

www.gisbau.de
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Alle Informationen im Internet verfügbar …

www.gisbau.de

www.gisbau.de
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Weniger Staub am Bau … ist machbar
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Staubarme Sackaufgabe …



22.02.2008Norbert Kluger Seite 52

beim Öffnen

beim Ausschütten

beim Anrühren

Gestern HeuteFliesenkleberFliesenkleber

Staubarme Produkte …
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Branchenregelungen – Hilfen für die Praxis
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Partner:Partner:
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

Steinbruchs-Berufsgenossenschaft

Berufsgenossenschaften der Feinmechanik und Elektrotechnik

Berufsgenossenschaftliches Institut für Arbeitsschutz

Zentralverband Elektrotechnik und Elektroindustrie

Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau  

Zentralverband des Deutschen Baugewerbes

Hauptverband der Deutschen Bauindustrie

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt

Arbeitsschutzbehörden der Länder

Branchendialog „Mineralischer Staub am Bau“
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100% verkaufte
Elektrowerkzeuge

Aktuelle Verkaufszahlen

Elektrowerkzeug + Staubhaube

Verkaufszahlen 2006:

~1% verkaufte
Staubhauben

Winkeltrennschleifer
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Förderung staubarmer Bearbeitungssysteme

Anreizsystem
zur 
Beschaffung staubarmer Bearbeitungssysteme

Förderung geprüfter kompletter Bearbeitungssysteme – Typ I

Beitrag in „BG BAU aktuell“ - Ausgabe Mai 2008

Einsender erhalten einmalig pro Mitgliedsbetrieb 300 €

Übersteigen die Einsendungen die bereitgestellte Summe – Losverfahren

Hersteller unterstützen parallel durch Marketingaktionen 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

www.GISBAU.de


